
Aserbaidschan
E-Visum, 30 Tage, einmalige Einreise

Antragshilfe, bitte am PC ausfüllen / Farbkopie der Datenseite des Reisepasses dazu legen Vers. 04-2024
A Personendaten

Familienname Geschlecht F M

Vorname Geburtsdatum

Geburtsname Geburtsort

Vorname Geburtsland

Staatsangehörigkeit Frühere Staatsangehörigkeit

Erhalt der Staatsbürgerschaft durch: Geburt Einbürgerung

Beruf

B Ausweise

Reisepass Nr.: Ausstellungsort

Ausstellungsort Ausstellungsdatum

Ausstellungsdatum gültig bis

Art des Reisepasses: Normal Diplomaten Dienstreisepass Staatenlos

Spezial Offiziell 

C Anschrift des Hauptwohnsitzes

Straße Postleitzahl

Stadt Bundesland

Land Telefonnummer

Email Adresse Mobilnummer

D Aufenthaltsort in Aserbaidschan, Adresse

Hotel/Anschrift Grund der Reise

Straße Einladende Organisation 

Ort

Postleitzahl Datum der Einreise / 30 Tage

E

ja nein

F Bestätigen Sie, das Sie kein Träger der aufgeführten Krankheiten sind: Ich bestätige 

1. HIV-Infektion 2. Hepatitis B und C

G Benötigte Dokumente

- Einladung wenn vorhanden

- Flugbuchung 

Zur Siegaue 2 - 53844 Troisdorf

Service 39,98€ zzgl Kartengebühr und Visa Gebühren

Ort, Datum Unterschrift

Haben Sie schon einmal die Nagorno-Karabach und andere von der Republik Armenien besetzte Gebiete der 
Republik Aserbaidschan seit 1991 ohne offizielle Erlaubnis der Republik Aserbaidschan besucht?

- Reisepass als JPG

0228 945 30 51 – Info@mein-Visum.de

Der Auftrag zur Beschaffung wird auf Basis der Allgemeinen Geschäftsbedingungen der mein-visum GmbH erteilt.

mailto:Info@mein-Visum.de
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	Auftrag EVisum
	agb 2013 2 Spaltig 13-06-2014
	6. Mitwirkungspflicht des Auftraggebers Der Auftraggeber unterstützt den Auftragnehmer bei der Erfüllung der vertraglich geschuldeten Leistungen. Dazu gehört insbesondere die rechtzeitige Übermittlung von Daten und Dokumenten. Der Auftraggeber hat dem Auftragnehmer jede Änderung seines Namens, seines Wohn- oder Geschäftssitzes bzw. seiner Rechnungsanschrift, seiner E-Mail-Adresse sowie seiner Bankverbindung umgehend mitzuteilen.
	7. Haftungsausschluss in bestimmten Fällen Die Versagung oder Abänderung des gewünschten Visums durch ausländische Missionen und Behörden ist eine hoheitliche Maßnahme. Sie begründet keinerlei Haftung des Auftragnehmers. Konnte ein Visum nicht bzw. nicht rechtzeitig beantragt werden, weil der Auftraggeber seine o.g. Mitwirkungspflichten nicht erfüllt hat, so ist eine Haftung ebenfalls ausgeschlossen. Ebenso wenig haftet der Auftragnehmer für fehlerhafte oder verspätete Zustellung durch das beauftragte Versandunternehmen. Schließlich kommt keine Haftung in Betracht, wenn Verzögerungen bei der Bearbeitung durch die ausländischen Missionen oder anderen Behörden auftreten. In diesem Fall beschränkt sich die Leistungspflicht des Auftragnehmers darauf, die Anträge und Dokumente rechtzeitig zu übermitteln und den Auftraggeber unverzüglich über eintretende Verzögerungen zu informieren. 8. Abnahme Der Auftraggeber hat die übersandten Dokumente unmittelbar nach Erhalt auf Vollständigkeit und Übereinstimmung mit der bestellten Leistung und Rechnung zu überprüfen. Unterbleibt eine Rüge innerhalb von 7 Tagen, gilt die mängelfreie Abnahme als erfolgt.
	9. Anzuwendende Sorgfalt Der Auftragnehmer erbringt seine Dienstleistungen unter Beachtung der erforderlichen Sorgfalt. Für Änderungen der in den Visabestimmungen genannten Fristen bzw. erforderlichen Dokumenten steht er nur beschränkt ein. 10. Haftungsbeschränkung Für andere als durch Verletzung von Leben, Körper und Gesundheit entstehende Schäden haftet der Auftragnehmer nur, soweit diese Schäden auf vorsätzlichem oder grob fahrlässigem Handeln oder auf schuldhafter Verletzung einer wesentlichen Vertragspflicht durch den Auftragnehmer oder deren Erfüllungsgehilfen beruhen. Vertrags wesentlich ist eine Pflicht, deren Erfüllung die ordnungsgemäße Durchführung des Vertrages überhaupt erst ermöglicht und auf deren Einhaltung der Auftraggeber regelmäßig vertrauen darf. Eine darüber hinausgehende Haftung auf Schadensersatz ist ausgeschlossen. Schadensersatz wird außerdem ausgeschlossen für Schäden, für die die beabsichtigte Reise bzw. deren Datum nur die Grundlage bilden sollte. Es kommt also keine Haftung für etwa entgangene Vertragsabschlüsse oder die Inanspruchnahme durch Dritte wegen nicht rechtzeitiger Leistungen am Reiseziel in Betracht.
	11. Auslagen Auslagen des Auftragnehmers zur Auftragsdurchführung (Gebühren, Steuern, etc.) hat der Auftraggeber zu ersetzen, sobald sie entstanden sind. Das gilt unabhängig davon, ob das Vertragsverhältnis vorzeitig beendet wird.
	12. Vergütung
	Die Höhe der Vergütung richtet sich nach der Preisliste. Die Höhe der Vergütung ist nicht erfolgsabhängig.
	13. Gesamtentgelt
	Das vom Auftraggeber zu entrichtende Gesamtentgelt setzt sich zusammen aus den Gebühren der ausländischen Missionen und Behörden, der Vergütung, den Versandkosten und ggf. nötigen sonstigen Auslagen. Ist der Auftraggeber Privatkunde, so erfolgt die Zahlung durch Erteilung einer Einzugsermächtigung. Ist er Kaufmann i.S.d. HGB, so erfolgt Rechnungslegung.
	14. Zahlungsverzug
	Falls eine Einzugsermächtigung erteilt wurde, wird der Auftragnehmer die Zahlung anmahnen, sobald ein Einzugsversuch fehlgeschlagen ist. Hierbei entstehende Kosten hat der Auftraggeber zu erstatten. Die weitere Bearbeitung erfolgt erst nach endgültiger Zahlung. Ist die Zahlung nach Rechnungslegung vereinbart, so gilt als Frist des Zahlungseingangs auf das Konto des Auftragnehmers der 10. Tag nach Rechnungsdatum. Danach kann der Auftragnehmer den Auftraggeber durch eine Mahnung in Verzug setzen. Für diese ist eine Aufwandsentschädigung von 5,00 Euro zu ersetzen. Für die Dauer des Verzuges sind Zinsen in Höhe von 2% über dem Diskontsatz der Deutschen Bundesbank zu entrichten.
	15. Datenschutz
	Der Auftragnehmer verpflichtet sich, die übermittelten Daten ausschließlich zur Beantragung des Visums zu verwenden und insbesondere keine Daten an Dritte weiterzugeben, wenn es nicht für die Vertragsleistung erforderlich ist. Eine Weitergabe zu Werbezwecken ist ausdrücklich ausgeschlossen.
	Im Übrigen gilt unsere Datenschutzrichtlinie.
	16. Gerichtsstand und anzuwendendes Recht
	Alle Streitigkeiten aus diesem Rechtsverhältnis unterliegen dem Recht der Bundesrepublik Deutschland. Bei Verbrauchern gilt diese Rechtswahl nur insoweit, als nicht der gewährte Schutz durch zwingende Bestimmungen des Rechts des Staates, in dem der Verbraucher seinen gewöhnlichen Aufenthalt hat, entzogen wird. Die Geltung von UN-Kaufrecht ist ausgeschlossen.
	Ist der Käufer Kaufmann, juristische Person des öffentlichen Rechts oder öffentlich-rechtliches Sondervermögen, so wird als Gerichtsstand Troisdorf vereinbart.
	17. Schlussbestimmungen
	Sollten einzelne Vertragsbestimmungen ganz oder teilweise unwirksam sein oder werden, so bleibt der Vertrag im Übrigen wirksam. Etwaige Lücken sind im Wege der ergänzenden Vertragsauslegung zu schließen.
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